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Von abgemeldet

Kapitel 1: first contact

Zur Zeit leben wir also in Takuros Wagen. Wir sind immer noch auf der Suche nach
einer Wohnung die wir uns leisten können aber das ist gar nicht so einfach. Und in drei
Tagen beginnt die Schule wieder und ich komme in eine neue Klasse, weit weg von
meinem alten zuhause in einer Stadt in der es nicht mal einen Platz zum Wohnen für
mich gibt.
Jetzt ist es grad 22.13 Uhr. Takuro und ich haben den ganzen Tag damit verbracht uns
Wohnungen anzusehen die wir uns nie leisten können. Im Augenblick wäre ich schon
mit einem Badezimmer zufrieden...
Und wieso müssen wir um die Uhrzeit durch einen Park laufen?
"Hätten wir nicht einen anderen Weg zum Auto nehmen können?", äußerte ich meinen
Unwillen jetzt laut.
"Na hör mal, hast du vielleicht angst im dunkeln?" Klar Takuro hat gut lachen, er kann
ja auch Karate und so, aber mir wird's langsam echt unheimlich. Als ob ich förmlich
spüren würde wie man uns beobachtet! Einbildung oder Realität? Dann plötzlich...
"Na so was wenn haben wir denn da?"
Ich hatte doch gleich gewusst das es ein Fehler gewesen war hier lang zu laufen und
nun hatten wir den Salat. Und diese drei Typen vor uns sahen echt nicht besonders
nett aus...
"Verzieht euch gefälligst klar!" Mein Bruder ist echt klasse. Er hat vor nichts und
niemandem Angst. Aber mir wäre trotzdem wohler wenn er sich nicht mit den Typen
anlegen würde.
"So was, erst stolziert ihr durch unser Revier und dann wollt ihr wohl auch noch frech
werden was?" Der Mann der das sagte schien ihr Anführer zu sein.

"Was heißt denn hier Euer Revier?"
Wer war das, wer hat das gesagt? Oh man, was soll denn das hier werden?
"Das hier geht euch nichts an also mischt euch nicht ein!", schrie einer der drei zurück.
Jetzt schienen diese Typen echt sauer zu werden aber mit wem redeten sie
überhaupt?
"Ich sage es euch zum letzten mal, das hier ist unser Gebiet und ich will eure Visagen
hier nicht mehr sehen kapiert! Also haut ab und richtet eurem Boss aus das es sehr
ungemütlich für ihn wird wenn ich noch mal einen von euch hier erwische."
Wahnsinn... Direkt hinter uns näherte sich eine Frau, total lässig und ohne ein Zeichen
von Furcht! Leider war es zu dunkel um etwas genaues zu erkennen aber ihre Worte
schienen zu wirken auch wenn ich immer noch nicht wusste was hier loswar. Takuro
schien es jetzt wohl auch die Sprache verschlagen zu haben. Im selben Moment sprang
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neben uns dieser Typ vom Baum!
"Ihr habt es doch gehört... Auf Wiedersehen oder vielleicht besser nicht."
Dieser Mann, nein Junge! Er musste es gewesen sein der sie zuerst aufgehalten hatte.
Aber sein Gesicht, dieses leichte Grinsen... Erst jetzt viel es mir auf.
Wie bei den anderen, ihre Zähne! Nein das konnte nicht war sein... Vampirzähne!!!
Unmöglich.
"Hey Seth, lass mir aber auch noch was von ihnen Übrig!"
Wie war das eben? Lass mir was übrig???
Okay, jetzt hatte ich wohl endgültig den Verstand verloren.
Das Mädchen dass das gesagt hatte war doch höchstens so alt wie ich! Und wo kam sie
jetzt überhaupt her?
War das hier so eine Art Scherz? Oder sind diese Typen irgendwo ausgebrochen?
Versteckte Kamera? Ich will hier endlich weg!!! Vor uns diese drei Schlägertypen und
hinter uns diese,
was weiß ich was die sind! Das kann doch nicht real sein.
Und jetzt herrschte auch noch Funkstille, die drei Typen traute sich wohl nicht mehr
näher aber abhauen wollten sie auch nicht. Toll und was nun?
Ein Bruchteil von Sekunden... Ich hatte es nicht mal kommen sehen.
Der Anführertyp, er sprang auf mich zu und schon hatte er mich fest im Griff.
Mit einer Hand hielt er mich fest, mit der anderen presste er mir den Mund zu und
drückte gleichzeitig mein Kinn nach oben womit ich ihm praktisch meinen bloßen Hals
feilbot. Also doch Vampire! Das war doch Irrsinn, ich spürte schon seinen heißen Atem
auf meiner Haut, aber eben alles nur für den Bruchteil von Sekunden.
Takuro hatte es noch nicht mal geschafft sich von dem plötzlichen Schreck zu erholen
um mir zu helfen, da wurde ich auch schon von diesem Typen weggerissen!
Der Junge hatte mich gerettet, er hatte ihn zurückgeschleudert, einfach so. Und auch
die anderen beiden, die Frau und das Mädchen, sie standen jetzt vor uns, wie eine
Schutzmauer. Takuro war sofort bei mir und half mir hoch. Irgendwie hatte ich alle
Kraft verloren...
Aber ich konnte meinen Blick nicht von unseren Beschützern lassen. Aller Spot war
aus ihren Gesichtern verschwunden, nun todernst und kampfbereit.
Diese Veränderung fiel den andern drei wohl auch auf...
"Okay, diesmal habt ihr gewonnen. Soviel Stress sind die zwei nicht wert. Aber ich
warne dich Rhea... ER wird nicht sehr begeistert sein wenn er davon hört!"
Die Augen des Mannes der mich angegriffen hatte...
Sie funkelten voller Zorn und hass. Ich wich unwillkürlich einen Schritt zurück, aber ich
war die einzige, alle anderen standen fest und entschlossen, auch Takuro.
"Hau ab Leo und wage es nie wieder mir unter die Augen zu treten!"
Das wars, die drei Typen verschwanden! Oder besser gesagt sprangen davon. Ich weiß
es klingt unglaublich aber mit einem Satz waren sie aus meinem Sichtfeld
verschwunden.
Aber das war noch längst nicht alles. Ich konnte immer noch nicht so ganz glauben
was geschehen war und die drei, tja Helden standen immer noch mit dem Rücken zu
uns. Da ergriff Takuro endlich das Wort...
"Danke für eure Hilfe."
Keine Reaktion...
Hatten die drei ihn überhaupt gehört? Die schienen uns gar nicht für voll zu nehmen!!!
"Die Typen werden langsam übermütig", meinte der Junge zu den andern beiden
ohne uns auch nur eines Blickes zu würdigen.
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"Dann müssen wir uns halt überlegen wie wir das Problem endgültig lösen",
antwortete ihm die Frau.
Jetzt aus der Nähe betrachtet sah sie noch ziemlich jung aus.
Irgendwas in den 20ern, schwer zu bestimmen. Und der Junge... Na ja vielleicht 17
oder 18, jedenfalls nicht viel älter als ich.
"Und was machen wir mit den beiden?", fragte er weiter, jedoch immer noch ohne uns
auch nur anzusehen.
Den beiden??? Was bildete sich der Kerl eigentlich ein wer er ist?
Aber was konnten sie denn auch mit uns anstellen? Wenn sie wirklich Vampire sind...
"Hilft nichts, wir müssen ihnen wohl das Gedächtnis löschen."
Wie bitte???
"Darf ich es probieren? Bitte Rhea ich kann das ehrlich, ich krieg das hin!", bettelte nun
das junge Mädchen die Frau an.
Könnte mich mal jemand kneifen?
Das dufte ja wohl alles nicht wahr sein!!! Oh Gott, wo waren wir hier bloß
reingeraten...
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